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Alle Wiener:innen bekommen unabhängig vom Einkommen die bestmögliche Pflege und Betreuung. Dafür sorgt im Auf-
trag der Stadt der Fonds Soziales Wien (FSW) – im Bedarfsfall mit Pflege und Betreuung zu Hause, Tagesbetreuung oder 
Wohn- und Pflegeleistungen für Menschen, die nicht mehr alleine zu Hause leben können.

* Quelle Statistik Austria, Stichtag Stichtag 1.1.2025
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Plätze in Wohn- und Pflegeeinrichtungen

Im Betreuten Wohnen liegt der Schwerpunkt auf 
dem altersgerechten Wohnen in barrierefreien 
�Einzel- und Doppelzimmern sowie Appartments. 
�Bei Bedarf kann mobile Pflege und Betreuung �in 
Anspruch genommen werden.

In Häusern mit Pflegeplätzen, ärztlicher Rund-
um-�die-Uhr-Betreuung und Hausgemeinschaften 
liegt �der Schwerpunkt auf der Pflege.  �

Dadurch gibt es für jeden Pflegebedarf das �
passende Angebot.

Anzahl der Partnerorganisationen

Wohnen & Pflege

Mobile Pflege & Betreuung

53
22

Teilstationäre Pflege*6

36

Anzahl der anerkannten Einrichtungen

Wohn- & �Pflege-
�einrichtungen

 Teilstationäre 
Pflege*

Stichtag 31.12.2024
*Die Teilstationäre Pflege umfasst 18 Tageszentren und 1 Tageshospiz.
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Leistungserbringung in Stunden & Tagen

5.014.110 
Stunden  

Mobile Pflege

178.970
Besuchstage 

Tageszentren

5.914.350
Verrechnungstage  

Wohnen & Pflege 

Leistungsanteile

73,7 %  FSW-Wiener Pflege-  
	      und Betreuungsdienste

12,9 %  Caritas Socialis

7,5 %  Wiener Hilfswerk

3,0 %  Maimonides

2,9 %  Wiener Sozialdienste

23,4  %  Wiener Sozialdienste

16,9 %  Caritas Wien

14,7 %  Volkshilfe

9,8 %	  Wiener Rotes Kreuz

8,0  %  Wiener Hilfswerk

27,2  %  weitere Partner

Kuratorium Wiener  49,8 %
                    Pensionisten-Wohnhäuser  	   

Wiener Gesundheitsverbund   15,3 %

Caritas Wien     5,7 %     

Haus der Barmherzigkeit     3,9 %   

„Wie daham“-Gruppe    4,0  %

   weitere Partner   21,3 %

Wohnen
&� Pflege

Tages-
zentren

Partnerorganisationen

Mobile
Pflege &

Betreuung
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Partnerorganisationen

 

10.291 
Wohnen & Pflege

214 
Tageszentren

4.563 
Mobile Pflege & Betreuung 

15.068
beschäftigte Betreuungs- und Pflege-
personen in �Partnerorganisationen

80,4 %19,6 %

80,3 %19,7 %

89,9 %10,1 %

80,2 %19,8 %

Stand: 31.12.2023
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FSW gesamt in Mio. €

Anteil Pflege & Betreuung

Eigenmittel
(Kostenbeiträge)

der Kund:innen
28,3 %   

Öffentliche Mittel
71,7 %

Pflege & Betreuung in Mio. €

Gesamt
 1.716,8  

Leistungsförderung und -finanzierung
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Beispiel
Neukundin, alleinstehend
Nettoeinkommen: € 1.800,-
Miete € 365,20
Pflegegeldstufe 2: € 370,30

Die Berechnung wurde mit 
�folgenden Leistungen durchgeführt:
4 Std. Besuchsdienst, € 33,64/Std.
17,25 Std. Hauskrankenpflege werktags, € 68,82/Std.
20 Std. Heimhilfe, €46,81/Std.

Monatliche  
Förderung des FSW

Kostenbeitrag�
der Kundin

Monatliche Gesamtkosten € 2.257,90 
Stand: Juni 2025

Pflegekosten Mobile Pflege und Betreuung ab 1.1.2025
Die Berechnung des monatlichen Kostenbeitrags für die mobile Pflege und Betreuung erfolgt durch die  
Gegenüberstellung der individuell vorhandenen Mittel aus Einkommen, Miete und Pflegegeld der Kund:innen   
und der Kosten der monatlich tatsächlich in Anspruch genommenen Leistungen. 

€ 1.751,68 

€ 506,23

Die günstigere Berechnung dieser beiden Varianten 
wird vorgeschrieben:

•	 Die Vollkosten der in Anspruch genommenen  
	 Leistung inklusive Berücksichtigung der zu 
	 stehenden Freieinheiten
•	 66,67% aus dem Pflegegeld und Einkommen  
	 unter Berücksichtigung der Mindeststandards  
	 nach Wiener Mindestsicherungsgesetz
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 für 30 Tage mit einem Tagsatz von € 190,66.

max. 80 %
 des mtl. �Nettoeinkommens

Pflegekosten Wohnen & Pflege
Zur Kostendeckung der Pflege in Wohn- und Pflegehäusern werden maximal 
80 Prozent des Nettoeinkommens und ein Teil des Pflegegeldes herangezo-
gen. Eheleute sowie  eingetragene Partner:innen sind gegenseitig mit bis zu  
30 Prozent ihres  Einkommens unterhaltspflichtig, nicht jedoch Kinder und 
Enkel.

Beispiel
Kundin, alleinstehend
Nettoeinkommen: € 950,–
Pflegestufe 5: € 1.175,20,–
„Pflegeplatz – Allgemeine 
Pflege und Betreuung“

max. 80 %
des Pflegegeldes

Monatliche  
Förderung des FSW

Kostenbeitrag�
der Kundin

€ 5.719,80Monatliche Gesamtkosten

€ 4.019,60

€ 940,20 

€ 760

Stand: Juni 2025



Alle Zahlen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den 
Zeitraum 1.1.2024–31.12.2024.

Die in diesem Factsheet angeführten Summen zu Kund:innen, Partner- 
organisationen und Einrichtungen sind distinkt. Das bedeutet, dass sie 
ohne Mehrfachzählung berechnet und dargestellt sind.

Beispielsweise können Kund:innen in der Pflege zwei oder mehrere  
Leistungen aus zwei verschiedenen Dienstleistungsgruppen in Anspruch 
nehmen (z. B.: eine mobile Leistung und Tagesbetreuung).

Sie werden in der Summe der Leistungsgruppen nur einmal gezählt. Die  
angeführten Summen entsprechen daher meist nicht den Werten, die 
sich aus einer Addition der einzelnen Untergruppen ergeben.
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